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Meine Einwendung gegen die Errichtung von Temelin 3 und 4

Aus den folgenden Gründen bin ich gegen die Errichtung von Temelin 3 und 4 und fordere das Umweltministerium der Tschechischen Republik auf, die vorliegende Umweltverträglichkeitsprüfung

zurückzuweisen:
· Das UVE- Dokument zeigt keine schlüssige Strombedarfsentwicklung. Ein Stromanstieg, der die Notwendigkeit neuer Reaktoren mit einer Leistung von 2000 – 3400 MW bedeuten würde, kann nicht nachgewiesen werden. 

· Kein anderes EU- Land exportiert pro Kopf mehr Strom ins Ausland als die CR. Die Stromproduktion der beiden Blöcke Temelin erreichte 2009 den Rekordwert von 13,2 Mrd. Kwh – Temelin 1 und 2 laufen zur Gänze für den Stromexport.
· Es fehlt ein Alternativszenario mit einem realistischen Brennstoffmix – Einsparungen, Erneuerbare, Effizienz, Kohle und Gas für die nächste Zukunft. 
· Für eine Wirtschaftlichkeitsanalyse fehlt einer der wichtigsten Ausgangspunkte, nämlich die Kosten der Reaktoren, die in der UVE nicht angeführt werden. Auch aus anderen Quellen sind Kosten zur Zeit kaum feststellbar.

· Die UVE führt nicht an, welche Reaktoren welchen Typs errichtet werden, um dann die Umweltfolgen im Normalbetrieb und auch für Unfallszenarien zu entwickeln. Stattdessen wird eine Aufzählung von 4 möglichen Reaktortypen angeboten, wobei selbst die Leistung der geplanten Reaktoren nicht bekannt gegeben wird. Der Leser kann ableiten, dass es sich um neue Kapazitäten von 2000 – 3400 MW handelt.

· Tatsache ist, dass keiner der angeführten Reaktortypen in Betrieb ist; Betriebserfahrungen gibt es somit keine und seriöse Behauptungen über Sicherheit und Umweltfolgen können nicht getroffen werden.
· Auch die klare Forderung des Umweltministeriums in den „Schlussfolgerungen des Feststellungsverfahrens“, nämlich „die Fähigkeit der Anlage zu prüfen, wie sie verschiedenen potentiellen externen Gefährdungen standhält (Absturz verschiedener Flugzeugtypen, Terrorangriff u. ä.), ist nicht behandelt worden. 
· Unglaublich ist in diesem Zusammenhang, dass der russische Reaktortyp VVER ebenfalls ohne Kommentar in die Aufzählung der möglichen Reaktoren aufgenommen wurde, obwohl bekannt ist, dass die Reaktoren nur den Absturz eines Militärflugzeugs zu beherrschen haben.

· Die Anforderungen an eine UVE - Dokumentation sind nicht erfüllt. Diese Anforderungen wurden dezidiert auch im Feststellungsbescheid (als Ergebnis des Scoping- Verfahrens) des Umweltministeriums der CR vom Februar 2009 aufgezählt, jedoch vom Betreiber in der vorliegenden UVE nicht behandelt.

· Die Schlussfolgerung der UVE: “Da es im betroffenen Gebiet zu keinen bedeutenden Umweltauswirkungen kommt, werden auch grenzüberschreitende Umweltauswirkungen ausgeschlossen,“ ist nicht nachvollziehbar und zurückzuweisen. Die unzureichenden Angaben zur geplanten Technologie lassen diese Schlussfolgerung nicht zu und eine Gefährdung der österreichischen Bevölkerung kann nicht ausgeschlossen werden.

Ich bin gegen die Errichtung zweier weiterer Reaktoren in Temelin. Denn sie sind für die Energieversorgung der Tschechischen Republik überflüssig und würden das nukleare Risiko und die Menge an radioaktiven Abfällen erhöhen. Sie verhindern zudem die Entwicklung Erneuerbarer Energien und die Nutzung des Effizienzpotentials.
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